
I.

Verwaltungsvorschrift
des Sächsischen Staatsministeriums der Finanzen 

zur Änderung der Verwaltungsvorschriften des Sächsischen Staatsministeriums
der Finanzen zur Sächsischen Haushaltsordnung (VwV-SäHO)

Az.: 24-H1007-32/58-32033

Vom 30. Juli 2012

A.

Die Verwaltungsvorschriften des Sächsischen Staatsministeriums der Finanzen zur Sächsischen
Haushaltsordnung (VwV-SäHO) vom 27. Juni 2005 (SächsABl. SDr. S. S 226), zuletzt geändert durch
Verwaltungsvorschrift vom 13. Juli 2012 (SächsABl. S. 934), zuletzt enthalten in der Verwaltungsvorschrift
vom 19. Dezember 2011 (SächsABl. SDr. S. S 1702), mit Wirkung vom 3. August 2012 werden wie folgt geändert:

Die Nummer 2.3 zur VwV zu § 44 SäHO wird wie folgt gefasst: 
„Bei der Bemessung der zuwendungsfähigen Ausgaben sollen, so weit dies möglich ist, sachgerechte
feste Beträge (insbesondere Kostenpauschalen) zu Grunde gelegt werden (vergleiche Anlage 8 zur
Verwaltungsvorschrift zu § 44 SäHO – Hinweise G 6). Diese Beträge können auch nach
Vomhundertsätzen anderer zuwendungsfähiger Ausgaben bemessen werden. Dürfen aus der
Zuwendung Personalausgaben geleistet werden und werden die Gesamtausgaben des
Zuwendungsempfängers überwiegend aus Zuwendungen der öffentlichen Hand bestritten, sollen für die
Personalausgaben Zuwendungen in Höhe von Pauschalen festgelegt werden. Für eine Bemessung von
zuwendungsfähigen Ausgaben nach festen Beträgen kommen vor allem Projekte in Betracht,“

B.

Diese Verwaltungsvorschrift tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Dresden, den 30. Juli 2012

Der Staatsminister der Finanzen 
In Vertretung 
Hansjörg König 
Staatssekretär

Änd. VwV-SäHO
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